
Einführende Abfrage

 Aufgaben

1. Beantworten Sie die Fragen in der Tabelle unten.

2. Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen der letzten Frage und allen anderen. Be-
rücksichtigen Sie dazu die Definition von Nachhaltigkeit.

3. Erläutern Sie, wieso Sie manchmal nicht nachhaltig handeln. 

4. Überlegen und notieren Sie, welche Gründe es gibt, nicht nachhaltig zu handeln.

Frage zu nachhaltigem Verhalten Ja Nein

Wurden Sie heute morgen mit dem Auto in die Schule 
gebracht (oder sind Sie selbst mit dem Auto gefahren)?

Beinhaltet Ihr Frühstück oder Ihr Pausenbrot Wurst oder 
Fleisch?

Ist Ihr Pausenbrot in Plastik- oder Alufolie verpackt?

Sind Sie in den letzten Ferien in den Urlaub geflogen oder 
planen Sie für die nächsten Ferien eine Flugreise?

Haben Sie schon einmal Schokolade ohne Fairtrade-
Siegel gekauft?

Haben Sie schon einmal ein T-Shirt ohne Fairtrade-Siegel 
gekauft?

Halten Sie nachhaltiges Verhalten für wichtig?

Nachhaltigkeit
„Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, welche die Bedürfnisse der heutigen 
Generation erfüllt, ohne die Möglichkeiten künftiger Generationen zu beeinträchtigen, 
ihre eigenen Bedürfnisse zu erfüllen. [...]

Lebensstandards, die über das grundlegende Minimum hinausgehen, sind nur dann 
nachhaltig, wenn die Konsummuster überall langfristige Nachhaltigkeit beachten.“

Quelle: World Commission on Environment and Development (WCED): Report of the World Commission on Environ-
ment and Development: Our Common Future, Seite 41 und 42 (eigene Übersetzung). www.un-documents.net/our-
common-future.pdf. 
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Lösungsvorschlag

Aufgabe 1: Beantworten Sie die Fragen in der Tabelle unten.

Individuelle Antworten

Aufgabe 2: Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen der letzten Frage und allen anderen.

Die Fragen helfen dabei, für einige Beispiele zu klären, wie nachhaltig man handelt. Die letzte Frage zielt 
auf das Bewusstsein für Nachhaltigkeit ab. Im Einzelfall kann sich eine Diskrepanz zwischen Bewusst-
sein und Handeln (für die Beispiele) ergeben.

Aufgabe 3: Erläutern Sie, wieso Sie manchmal nicht nachhaltig handeln.
Individuelle Antworten

Aufgabe 4: Überlegen und notieren Sie, welche Gründe es gibt, nicht nachhaltig zu handeln.
Aufwändig; teuer; fehlendes Wissen; keine Alternative; Lebensstandard; andere tun das auch; mögliche 
Folgen betreffen mich nicht oder nicht direkt

Quelle des Arbeitsblatts
Dieses Arbeitsblatt entstammt der einsatzfertigen Unterrichtsstunde Wieso fällt es so schwer, nachhaltig 
zu leben? Die Stunde ist Teil der Themeneinheit Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit und lässt 
sich von der Webseite der Bildungsplattform Wandel vernetzt denken kostenlos herunterladen.

Links

Didaktische Infos zur 
Unterrichtsstunde und 
Download

Übersicht zur Themeneinheit 
Nachhaltigkeit und 
Generationengerechtigkeit

www.wandelvernetztdenken.ch
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